
 1 

Protokoll zur 9. Sitzung des 13. Pfarrgemeinderats 

(neunte Sitzung der Legislaturperiode) 
 
Montag, 13. April 2015 im Gruppenraum 4  
1. Stock, Pfarrzentrum, Maxhofweg 7  
 
Anwesend: 
Herr Degmayr    Herr Schuhegger 
Herr Hinz     Herr Schimpfle (Schriftführer) 
Herr Hofstetter    Herr Wegner 
Herr Pfarrer Poradzisz     
Frau Scholz    Frau Ries-Preiß (Vertreterin aus der KV) 
 
Entschuldigt: 
Herr Hölscher, Frau Deuerlein-Bär, Frau Rutscho 

 

Tagesordnung: 

 
Der geistliche Impuls wurde von Herrn Hinz gestaltet. Herr Hinz trägt zum Thema Zusammenarbeit 
zwischen verschiedenen Gruppen zwei Verse aus der Apostelgeschichte und eine Auslegung aus 
dem Bistum Erfurt vor. 
 
Der Impuls in der nächsten Sitzung am 04.05.2015 wird von Herrn Pfarrer vorbereitet. 
 

Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig genehmigt.  
 
 
 

1. Rückblick 
 

1.1 Planungstreffen der Gruppen, 17.03.2015 
 
Das Planungstreffen wird allgemein sehr positiv bewertet, vor allem das gegenseitige Kennenler-
nen der recht großen Anzahl an Gruppen, die in der Pfarrei tätig sind. Auch bestehende Konflikte 
zwischen den Gruppen wurden offen angesprochen. Durch eine übergreifende Planung und Ab-
sprachen vorab sollen in Zukunft vor allem die Probleme bei der Raumnutzung (Pfarrsaal) auf 
Grund von terminlichen Überschneidungen reduziert werden. Eine Email-Liste der Verantwortli-
chen der Gruppen wird hierfür angestrebt. 
In Bezug auf die weiteren Inhalte des Planungstreffens wird auf das von Herrn Hinz verteilte Proto-
koll hingewiesen. 
Um die ordnungsgemäße Nutzung des Pfarrsaals zu erleichtern, wird eine Einweisung für alle 
Gruppenverantwortlichen und Interessierten durchgeführt. Als Termin wird Montag, der 08.06.2015 
um 19.00 Uhr vorgesehen (im Anschluss findet die PGR-Sitzung statt). Themen der Einweisung wer-
den vor allem sicherheitsrelevante Hinweise sein sowie die Nutzung der Medientechnik und der 
Kücheneinrichtung (Spülmaschine etc.). 
 
 
1.2 Palmsonntag, Karwoche und Ostern 

 
Die Messen an den Osterfeiertagen waren gut besucht. Positiv ist aufgefallen, dass in der Oster-
nacht auch zahlreiche Kinder anwesend waren.  
Am Ostermontag wurde von der Jugend wieder das Ostereiersuchen für Kinder in der Baumschule 
des Pflanzen Ries organisiert. Die Bekanntmachung erfolgte über die Neurieder Kindergärten und 
beim Kinderkreuzweg am Karfreitag. Leider wurde es versäumt, die Aktion auch am Palmsonntag 
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(Kindergottesdienst) anzukündigen. Trotz des durchwachsenen Wetters kamen ca. 30 Kinder mit 
ihren Eltern. Während die Kinder suchten, konnten sich die Erwachsenen bei einer Tasse Kaffee 
warm halten. Die gesammelten Spenden haben die Ausgaben weitgehend gedeckt.  
 

2. Aktuelles 
 

2.1 Festlegung Verantwortlichkeiten Stehempfang Erstkommunion, Gruppe 1, 26.04.2015 

 
Die erste Gruppe besteht aus 18 Kindern. Für den Stehempfang wird daher mit ca. 200 Personen 
gerechnet. Die Vorbereitung des Stehempfangs beginnt um 8:45 Uhr. Als Helfer haben sich Christi-
an Degmayr, Stefan Wegner, Annemarie Scholz, Michael Hofstetter und Markus Hinz gemeldet.  
Zur Unterstützung wird noch bei der Jugend, den jungen Erwachsenen und der KV nachgefragt. 
 
 
2.2 Berichte aus den Sachausschüssen 

 
Junge Erwachsene / Jugend: 
Michael Hofstetter berichtet von den Aktivitäten der Jugend. Michael Hofstetter und Gregor Höl-
scher bereiten weitere Treffen mit den Jugendleitern und der Jugendpflegerin vor. Als Aktivitäten 
werden ein Hüttenwochenende und ein Zeltlager geplant. Unterstützt wird die Jungend hierbei 
von den jungen Erwachsenen, die solche Veranstaltungen in der Vergangenheit bereits durchge-
führt haben. 
Positiv zu vermerken ist, dass im Mai vier Jugendliche an einem Jugendleiterkurs teilnehmen wer-
den. 
Für den von den Jungen Erwachsenen und der Jugend organisierten Erste-Hilfe-Kurs haben sich 
inzwischen 17 Jugendliche angemeldet. Weitere Plätze sind noch frei. Es wird darauf hingewiesen, 
dass der Erste-Hilfe-Kurs für die Verlängerung von Jugendleiterkarten benötigt wird, bzw. auch als 
Voraussetzung für die Führerscheinprüfung anerkannt wird. 
Die Teilnahmegebühr beträgt für Jugendliche 25 EUR, für Erwachsene 35 EUR. 
 
Dekanatsrat: 
Markus Hinz berichtet von der Sitzung des Dekanatsrates am 11.03.2015. Gastgeber war diesmal 
unsere Pfarrei.  
Vorrangiges Thema der Sitzung war die Flüchtlings- und Asylbewerberproblematik. Es wurde über 
die Probleme der Flüchtlinge berichtet und wie von den Pfarreien geholfen werden kann (z.B. 
durch Unterstützung bei Hausaufgabenbetreuung, sowie bei Arzt- und Behördenterminen). 
Als zweiter Punkt wurde über die zunehmende Anzahl von Burn-Out-Fällen bei Seelsorgern disku-
tiert bzw. was dagegen unternommen werden und wie vorgebeugt werden kann. 
In München wurden daher die Stellen von Verwaltungsleitern eingeführt, die weltliche Aufgaben 
innerhalb der Pfarreien übernehmen sollen und dadurch die Pfarrer entlasten sollen. Derzeit ist ein 
Verwaltungsleiter allerdings für 2-3 Pfarrverbände zuständig, wodurch eine spürbare Entlastung 
wohl nicht möglich ist. 
 
Erwachsenenbildung: 
Im Rahmen der Erwachsenenbildung wurde am 19.03.2015 der Film „Die lezte Stufe“ über den Wi-
derstandskämpfer Dietrich Bonhoeffer im Pfarrsaal gezeigt. Vorab fand eine kurze Einführung statt. 
Die Veranstaltung war mit ca. 60 Teilnehmern sehr gut besucht.  
Es wird überlegt, im Rahmen der Erwachsenenbildung weitere Filme zu zeigen, wie z.B. „Pepper-
mint Frieden“. 
 
Google-Kalender: 
Seit zwei Wochen ist auf der Pfarrei-Homepage der neue Google-Kalender aktiv. Herrn Saller wird 
an dieser Stelle noch einmal besonders gedankt für die schnelle Umsetzung. Bisher werden von 
Frau Somann vor allem die Raumbelegungen des Pfarrsaals sowie besondere Veranstaltungen 
eingegeben. Interessant wäre, wenn zusätzliche Informationen, wie z.B. der Zeitraum, in dem die 
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Bühne aufgebaut ist, im Kalender vermerkt werden könnte, da andere Gruppen hierdurch z.T. in 
der Raumnutzung beeinflusst werden.  
 
Orgelweihe: 
Der Arbeitskreis zur Planung der Feierlichkeiten hat sich bereits getroffen. Der gewünschte Einwei-
hungstermin, Kirchweih-Sonntag (7 Jahre nach Einweihung der Kirche), ist nicht mehr haltbar. Ge-
plant wird daher eine Woche später, am 25. Oktober. Es wurde bereits versucht Kardinal Reinhard 
Marx für die Einweihungsfeier einzuladen, leider ist er terminlich verhindert. 
Herr Pfarrer Poradzisz wird daher versuchen Weihbischof Engelbert Siebler oder Abt Petrus Höhen-
steiger für die Einweihung zu gewinnen. 
Neben dem Festgottesdienst mit anschließendem Stehempfang werden eine Orgelführung sowie 
am Abend ein Orgelkonzert (es wird versucht Professor Karl Maureen einzuladen) geplant.  
 
Bericht aus der Krichenverwaltung von Regina Ries-Preiß: 
Derzeit starten die Vorbereitungsarbeiten für die Innensanierung der Dorfkirche, die derzeit daher 
geschlossen ist. 
Die Überlegungen zur Überarbeitung der Hausordnung (Pfarrsaal) wurden verworfen. Die beste-
hende Hausordnung wird als ausreichend betrachtet.  
 
Umwelt: 
Hans Schuhegger berichtet über den 8. Infobrief des Erzbischöflichen Ordinariats an die Umwelt-
beauftragten. Hierin werden Vorschläge zum Thema Umweltschutz ausgeführt, und die Gemein-
den aufgefordert, diese im Rahmen ihrer Möglichkeiten möglichst zeitnah umzusetzen.  
Viele dieser Vorschläge beziehen sich auf die in den Gemeinden veranstalteten Feierlichkeiten.  Es 
wird u.a. darauf hingewiesen, dass möglichst ausschließlich regionale bzw. fair gehandelte Pro-
dukte verwendet werden sollten und zur Vermeidung von Abfall auf Einweggeschirr verzichtet 
werden sollte. Die Vorschläge sind so zahlreich, dass in der Sitzung nicht alle aufgeführt werden 
können. Der Infobrief wird daher per Email an alle PGR-Mitglieder weitergeleitet, mit der Bitte zu 
prüfen, welche Maßnahmen zum Umweltschutz in den einzelnen Gruppen getroffen werden kön-
nen. Zusätzlich wird ein Treffen der Gruppen „Feste und Feiern“, „Eine Welt“ und „Umwelt“ verein-
bart, um gemeinsam möglichst umfassende Maßnahmen bei den zukünftigen Veranstaltungen zu 
besprechen. 
 

3. Sonstiges  
 

Kindergottesdienste: 
Das Kindergottesdienst-Team sucht dringend Mitstreiter(innen) zur Unterstützung bei der Vorberei-
tung und Durchführung der Kindergottesdienste. Interessenten werden gebeten, sich im Pfarrbüro 
bei Frau Somann zu melden. 
 
Gemeinsamer Abend mit Kircheverwaltung: 
Zum weiteren Kennenlernen und zur Intensivierung der Zusammenarbeit wird wieder ein gemein-
samer Abend des PGR und der KV stattfinden. Als Termin wird Mittwoch, 08.07.2015, festgelegt. 
 
Meditativer Studientag „Befreiung vom Überfluss“ 
Annemarie Scholz berichtet vom Meditativen Studientag, der in unserem Pfarrzentrum am 
21.03.2015 stattgefunden hat. Leider war der Anklang mit 12 Teilnehmern etwas gering. Dennoch 
kam eine interessanter Austausch zum Thema Mangel und Überfluss zustande. 
 
 
Für das Protokoll 
 
28.04.2015, gez. Stephan Schimpfle 


